
G e s e l l s c h a f t

Für den neuen Präsidenten gab es di-
rekt einiges zu tun, beging die Gesell-

schaft  in der vergangenen Session doch 
ihren stolzen 90. Geburtstag mit vielen 
Aktionen. Angefangen beim Jubiläums-
empfang in St. Andreas mit anschließen-
dem Einzug von 30 Plaggenträgern, über 
30 Zunft-Müüs und mehr als 180 Gäs-
ten ins Dom Hotel reihte sich ein High-
light an das nächste: Kulturstaffellauf, 
Familientag, Jazz-Konzert in der Kölner 
Kanalisation und vieles mehr. „Wir ha-
ben in jedem Monat etwas ganz beson-
deres auf die Beine gestellt“, sagt Ober-
börsch. Mit großer Freude erinnert er 
sich auch an die Enthüllung des Schau-
fensters der Galeria Kaufhof Köln, Hohe 
Straße, das 2009 der Frackgesellschaft 
gewidmet war. Oberbörsch: „Die Ent-
hüllung hat eine lange Tradition in Köln 
und ist eine große Ehre für jede bedach-
te Karnevalsgesellschaft.“

Gelungener 
Sessionsauftakt

Eine wirkliche Überraschung gelang 
dem neuen Vorstand der Fidelen Zunft-
brüder auch bei der 11. im 11. Feier im Ma-
ritim Hotel. Grandios startete der Abend 
mit einer neuen „Kölner Boygroup“, be-
stehend aus den Mitgliedern des Vor-
stands. Elf staatse Kääls in weißer Litev-

ka standen auf der Bühne und sangen auf 
die Melodie: „Blootwoosch, Kölsch un e 
lekker Mädche“ ein Lied über das Vereins-
leben bei den Fidelen Zunftbrüdern. „Da-
bei wurden nicht nur die Vorstandsarbeit 
und die verschiedenen Sitzungen, son-
dern auch die Veranstaltungen während 
des Jahres bedacht. Ein wirklich gelunge-
ner Auftakt dieser Veranstaltung“, erzählt 
Oberbörsch. Nachdem die Ehrungen der 
Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft 
oder besondere Verdienste vorgenom-
men worden waren, stellte Oberbörsch 
den neuen Sitzungspräsidenten vor. Wil-
li Egger wird in dieser Session die Sitzun-
gen der Fidelen Zunftbrüder leiten. Mit ei-
nem kölschen Gedicht stellte er sich den 
Mitgliedern der Zunft vor. 

Zunft-Müüs neu aufgestellt
Auch bei den Zunft-Müüs, der Tanz-

gruppe der Fidelen Zunftbrüder, hat sich 
einiges verändert. Auf der 11. im 11. Fei-
er zeigte die Formation, die seit Ascher-
mittwoch 2009 von der erfahrenen Tanz-
pädagogin Cassia Kuckelkorn trainiert 
wird, ihr neues Tanzprogramm für die 
kommende Session. „Trotz vieler Verän-
derungen und Verletzungen und damit 
Ausfall von verdienten Tänzern zeigte 
die Gruppe ein hervorragendes tänzeri-
sches Können. Die Schwerelosigkeit, mit 

Grandioser Einstand 
des neuen Vorstands

Fidele Zunftbrüder 
von 1919 e. V. 

starten mit Vollgas 
in die Session

Die Fidelen Zunftbrüder haben sich neu formiert. Auf ihrer letzten 
Jahreshauptversammlung gab es einige „Pöstchenwechsel“ bei der 
Frackgesellschaft. Nach acht Jahren Amtszeit übergab Detlev Bülles das Zepter 
an seinen ebenso lang im Amt waltenden Stellvertreter Jürgen Oberbörsch.

Termine 2009/2010
Kneipensitzung des Senats (ausverkauft!)
23.01.10 | 19:00 | Haus Schnackertz:
Prinzenessen
24.01.10 | 18:00 | Hofburg/Hotel Pullman
Große Mädchensitzung 
27.01.10 | 15:00 | Großer Sartory-Saal 
Stammtisch 
29.01.10 | 19:00 | Haus Schnackertz
Große Prunksitzung 
31.01.10 | 16:00 | Hotel Maritim
Große Kostümsitzung 
06.02.10 | 20:00 | Hotel Maritim
Lachende Kölnarena 
13.02.10 | 19:10 | Fidele Zunftbrüder 
stellen den Elferrat in der Lanxess Arena
Rosenmontag 
„Mer trecke durch unsre Stadt“ 
als 19. Gruppe, mit anschließender After-
Zooch-Party im Haus Schnackertz

Der neue Vorstand der 

Fidelen Zunftbrüder: (von 

links) Ingo Pohlkötter (Se-

natspräsident), Jo Wem-

mers (Geschäftsführer), 

Reinhard Müller (Schatz-

meister), Jürgen Ober-

börsch (1. Vorsitzender), 

Dirk Finkernagel (Literat), 

Michael Brungs (2. Vor-

sitzender) und Raymund 

Witte (Ratspräsident)  

Debüt: Der Vorstand der Fidelen Zunftbrüder 

als neue „Boygroup“ bei der 11. im 11. Feier

Schmuckstück: Künstler 

Rollo Jochmann hat 

den neuen Orden für 

die Fidelen Zunft-

brüder entwickelt.
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Neu! Kneipensitzung des Senats 
Die Fidelen Zunftbrüder starten das neue Jahr mit 
einer brandneuen Sitzung. Die „Kneipensitzung des 
Senats“ findet am 23. Januar 2010 im Haus Schna-
ckerts statt und ist mit 120 Karten längst ausver-
kauft. Was erwartet die Teilnehmer? „Es wird keine 
Sitzung im herkömmlichen Sinn mit langen Tisch-

reihen, Wein und Käseigel“, sagt Präsident Jürgen Oberbörsch. „Alles wird etwas 
lockerer zugehen. Wie der Name schon sagt, es soll eine Kneipensitzung werden 
mit passender Atmosphäre, das heißt Stehtischen und Kölsch.“
Das Programm stellen die Mitglieder der Fidelen Zunftbrüder selbst zusammen. 
„15 Mann haben sich für die Organisation bereitgestellt und werden das Publi-
kum mit Tanz, Parodie und Liedgut vier bis fünf Stunden lang bei Laune halten“, 
verspricht Oberbörsch. Die Idee für diese neue Veranstaltung sei in den Reihen 
des Senats um Senatspräsident Ingo Pohlkötter (Foto links) und Senats-Vizepräsi-
dent Peter Esser (Foto rechts) geboren. Oberbörsch: „Ich lasse mich selbst über-
raschen. Nur eines weiß ich sicher: Wenn der Abend ein Erfolg wird, 
machen wir das im nächsten Jahr wieder.“ (awa)

der die akrobatischen Übungen getanzt 
wurden und die Begeisterung der Tän-
zerinnen und Tänzer wurden vom Publi-
kum mit viel Beifall bedacht“, lobt Ober-
börsch. Neben der neuen Trainerin soll 
auch das neue Tanzpaar zum Erfolg in 

2010 betragen. „Mit Arzu Erdem-Gallin-
ger und Andreas Weber haben die Zunft-
Müüs ein überaus erfolgreiches Tanzpaar 
gewinnen können, das schon seit neun 
Jahren zusammen durch die Säle zieht“, 
freut sich Oberbörsch. (awa)

   

Information und 
Kartenorganisation
Geschäftsstelle KKG „Fidele Zunftbrüder“ von 1919 e. V.
Frankenwerft 35, 50667 Köln | Tel. (02 21) 1 39 50 13 | Telefax 
(02 21) 1 39 50 14 | E-Mail  info@fidelezunftbrueder.de 
sowie Infos und Kontakt zu den Zunft-Müüs unter E-Mail: info@zunftmueues.de
www.fidelezunftbrueder.de | www.zunftmueues.de

Neue Trainerin der Zunft-Müüs: Cassia Kuckelkorn (oben rechts)

Aktionsreiches Jahr: Jazzkonzert, Kulturstaffellauf und Familientag zum 90. Geburtstag der Zunft

Eimol im Johr 
richtig danze 
un fiere…
…ein Leben lang richtig versichert
sein… – mit einer privaten Kranken-
versicherung der DKV Deutsche
Krankenversicherung AG. 

Die kostet weniger als Sie vermuten. 
Und dabei genießen Sie alle Vorteile
als Privatpatient. 

DKV Deutsche 
Krankenversicherung AG
Service-Center Ingo Pohlkötter
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